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Bezirk der Königlichen Regierung iu 1 


Böntgt. Pessin iat; »Intelllgenz⸗Comtoir, im . Locale 
Eingang Plaugengaffe M 383. 


Nro. 260. Freitag, den 6. November 1835. 


a ee Stem de. 
„Angekommen den 4. November 1835. 


Herr Kaufmann Seſſinghaus von Hagen, log. im en auſe. Herr Predi⸗ 
ger Weickhmann von bene aan Seat 5 es „gm eng 3% 3 Ing. - 


im Hotel de Thorn. Die Herren 3 zn aus Neufig, und Englicht 


aus Miradow, log. im Hotel d' Oliva. 


Bekanntmachungen. 
Wegen ihrer Einberufung in die Stadtverordneten ⸗Verſammlung, find die 


Vantsver ſteher 
es Johann Zeinrich Graß im Sten Bezirk, 
— Jobann Theodor Gertz — ten — und 
— Wilhelm Ammende im — ligten — 
von ihrem bisherigen Amte eutbnnden, und an deren Stelle 
im 5ten Bezirk, der Kaufmann Hr. Chriſtian Ludwig Köhly, in der Lang⸗ 
gaſſe M 532. wohnhaft, - 
im Sei, 8 der 1125 a 2 Theodor Behrendt, in der 
1 eiſtgaſſe M 1017, wohnhaft, und 
rn Ki der 8 Gottlieb Gabriel Sirſchfelder, an 
eidemuͤhle W 45 aba 
ü ihren Rachfelgern 5 Amte erwaͤhlt worden, 
Danzig, den 16. Oktober 1835. 
©berbürgermeifter, Bürgermeifter und Rath. 
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2. In der am 6. Oktober ſtattgehabten Verſammlung des Sicherheitsvereins, 
find die Herren Bogon zum Vorſteher und Gibſone jun. zum Stellvertreter deir 
ſelben, und die Herren Poſern, Zaamann, Rofenmeyer, Schirmacher, Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Martens und M. Bulcke, zu Mitgliedern des Verwaltungsausſchußes 
ernannt und von uns als ſolche beſtaͤtigt worden. 

Danzig, den 2. November 1335. 


Oberbürgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


— —— ˙1]ꝓ0ü— — 
AVERT ISSEMENT S. 


3. Der Torf » Sufpector Friedrich Schulz zu Moos bruch und deſſen Braut 
Wilhelmine Kauffmann haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 15. Septem⸗ 
Berl 195 Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes in ihrer künftigen Ehe aus⸗ 
geſchloſſen. 5 
Marienwerder, den 13. Oktober 1835. 
Königl. Preuß. Oberlandes: Bericht. 


4. Durch die von der verehelichten Gutsbeſitzer Skerle, Juliane Albertine 
Amalie geb. v. Puttkammer zu Borrenezin nach erreichter Großjaͤhrigkeit am 7. 
September c. gerichtlich abgegebene Erklärung, iſt die Gemein ſchaft der Güter und 
des Erwerbes in ihrer Ehe mit dem Gutsbeſitzer Rudolph Skerle zu Vorrenczin 
ausgeſchloſſen worden. EEE f | 


Marienwerder, den 15. Oktober 1835. 
Königl. Preuß. Oberlandesgericht. 


5. Der baͤuerliche Inſaaße Andreas Potulski zu Wenzkau, und deſſen jetzige 
Ehefrau Magdalena geb. Wallaßewska verwittwet geweſene Buchholz, haben 
durch den am 31. Juli c. vor ihrer Verheirathung geſchloſſenen gerichtlichen Con⸗ 
tract die Gütergemeinſchaft des Eingebrachten ſowohl als des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
ſen. Schoͤneck, den 30. September 1835. ö 
Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

6. Die verehelichte Sielmann, Emilie Louiſe Auguſte, geb. Zuther, hal 
nach erreichter Großiährigfeit mit ihrem Ehemanne, dem Freikoͤllmer Adolph Eduard 
Sielmann aus Katznaſe, ſowohl die Gemeinſchaft der Güter als auch des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hiedurch zur Kenntniß des Publikums gebracht wird. 

Marienburg, den 5 Oktober 1835. . 


Königl. Preuß. Landgericht. 


7. Der Lehrer Carl Sriedrich vogel zu Rheda und 5 
Marian 9 ch vogel zu NO deſſen Braut Jungfra 


> ne Ehriftine Julianne Zildebrandt daſelbſt, letztere unter vormundfhaft: 
lichem Beitritt, haben durch den Vertrag von heute fü 0 


int, r die Dauer der miteinander 
einzugehenden Che, die Gemeinſchaft der Güter mit Beibehaltung d inſchaft 
des Erwerbes ausgeſchloſſen. J haltu 3 er Gemeinſch 


Reuſtadt, den 28. October 1835, gie 
Königl. Preuß, Landgericht Brück. 
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; Literariſche Anzeige. 
8. Bei 5. 3. Neſtler & Melle in Hamburg if erſchienen, und dort, fo wie 
iu allen übrigen Buchhandlungen zu haben - ' ER 
Allgemeiner Contoriſt, 

enfhaltend eine ausführliche und genaue Beſchreibung von den Rechnungs⸗ und 
wirklichen Münzen, dem Papiergelde, den Maaßen, Gewichten, Anleihen, Staatspa⸗ 
dieren, Banken, Wechſel⸗ und Handels» Ufanzen c. aller Linder und Haudelsplaͤtze, 
in und außer Europa, von C. Scherer. 5 5 

Der Verfaſſer, welcher mehre Jahre an dieſem Werke gearbeitet hat, iſt ber 
müht geweſen, von den hauptſaͤchlichſten Handelsplätzen' unmittelbare Auskunft und 
Berichtigungen zu erhalten, und hat ſich den Beifall mehrer der unterrichteſten Miu: 
= des Handelſtandes in Hamburg, welche bereits im Beſitz des Werkes find, zu 
erfreuen. 

Das Werk iſt 60 Bogen ſtark, auf ſchoͤnem Velinpapier gedruckt, und trotz 

des jetzt eingetretenen Ladenpreiſes von 6 Nu, noch fehr billig zu neunen, beſonders 
wenn man es mit der Maſſe von mangelhaften Werken der Art vergleicht. 


. ET AT ——H EEE ET TEE 
Anzeigen. | 
% Ein gutes Fortepiaus wird zu miethen geſucht. Zu erfragen im Inkelli⸗ 
genz⸗Comtoir. 
10. Auf dem Wege vom Schauſpielhauſe bis in das Hotel d' Oliva iſt ein golde⸗ 
ner Siegelring mit dem Bruſtbilde Iffland's verloren worden. Der ehrliche Fin⸗ 
der en erſucht, denſelben gegen eine Belohnung von 2 due im Hotel d Oliva 
abzugeben. RZ Er 
11. 5 Es werden 800 n auf ein Grundſtuͤck außerhalb der Stadt zur erſten 
Hppothek geſucht, ohne Einmiſchung eines Dritten. Nähere Nachricht wird ertheilt 
Kuͤrſchnergaſſe WM 663. 


12. Nach Stettin 


fegelt in einigen Tagen die „Heuriettes, Capt. §. Schünemann. Da derſelde noch 

Raum für Güter offen hat, To werden hierauf Reſlektirende erſucht, ſich bei dem 
Unterzeichneten gefaͤlligſt zu melden Zendewerk, Marler. 
Danzig, den 3. November 1335. a 

9 1 Wer einen gut eonditionirten Leiterwagen zu verkaufen hat, melde ſich 

nkerſchmiedegaſſe AZ 172. a 5 2 

14. So en ging mir eine neue Sendung von dem beliebten Sanitatsgeſchite 
J. M. Davidſon, erſter Damm. 

15. K. Morgen Sonnabend das Ate Quartett Eutret frei welches ich meinen 
reſp. Säften ganz ergebenſt anzeige. —.— 1 ; Vaßiler. 1 


ein. 


15. Ein in Nahrung ſtehendes Schaukhaus, auch zur Häkerei geeignet, iſt zu 
derkaufen oder zu ee Nachricht hierüder Langgartes AS 784. 


(10 * 
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5 Der mie t hungen. 2 
17. Fiſchmarkt 2 1584. 2 Treppen hoch, iſt ein manblirtes immer billig 
zu 0 und ſogleich zu beziehen. f Bere ; i 
18. In dem neuausgebauten Haufe, Schaͤferei N 7. iſt die Obergelegenheit, 
beſtehend in 2 Stuben, Küche, Erckerſtube und aptirtem Boden. billig zu ver⸗ 
miethen. 5 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


. Neueſte Wintermuͤtzen für Herren empfiehlt zu billig⸗ 
ſten Preiſen die Tuchwaaren⸗Handlung von C. L. Köhly, Langgaſſe W 379. 
PPVPVVPPVPVTVPVTVTPVVPPCVVVVVVVVVV0 esc 
20. Seidene, Filz⸗ und Caſtor⸗Hüte, Hauben, Gaze und facionite Atlas 0 
O baͤnder, neueſte Gürtel⸗ und Bruͤſſeler Schloͤſſer, Stehkragen und Caravatten, $ 
Zwirn, Roſſeau⸗Tüll, weiß u. couleurte gewebte u. Glage⸗Handſchuhe, Stickmu⸗ ) 
ſter, Beſatz-Geuillien, Börfenband und Börfenfeide, empfehle ich in großer Aus⸗ a 
® wahl. Zu ſehe billigen Preiſen seen zur a 1 Ser-, Metthau⸗ 
ben a 15 Sgr., Damenhandſchuhe a 4 Sgr. und Kinderhandſchuhe a 3 Sgr. 
N J. W. Gerlach Ww. 
PPP 


21. Meine Niederlage von Berliner Damen⸗Stiefeln und Schuhen in ale & 


len Sorten, beſonders warm gefütterte in Leder, Sammet und Tuch, Stoͤpp⸗ 
ſchuhe in Seide und Wolle und bunte Woll⸗ Courts⸗Morgenſchuhe, empfehle 

9 ich zum herannahenden Winter. J. W. Gerlach Ww. 

:. 


Sachen zu verkaufen auſferhalb Danzig 

Immo bilia oder unbewegliche Sachen. 5 5 
(Rothwendiger Verkauf.) 
22 Das im Dorfe Krebsfelde sub Lilt. D. XIX. 16. belegene, dem Peter 
König zugehoͤrige Grundſtück, welches auf 527 RA 5 Sgr. 10 8, abgeſchaͤtzt wor⸗ 

denz ſoll an den Meiſtbietenden in dem auf . l 5 
Br den 6. Februar 1836: Vormittags 11 Uhr 

n Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath: Witſchmann anberaumten 

Dermin verkauft werden. Die Tare und der neueſte Hppvthekenſchein können in der 

„ Stadtgrrichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden- ; 
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Zugleich wird der Gläubiger Jacob König, deſſen Aufenthalt unt kannt jr, 
oder deſſen Erben zu dem anberaumten Termin hierdurch oͤffentlich vorgefden. fr 
Elbing, den 28. September 1835. f 5 


Königlich Preuß. Stadtgericht. 


23. Das der Wittwe Sloremina Borchert, geb. Bartſch, gehoͤrige, in Reu⸗ 
5 55 5 2 10 1 9 0 125 1 44 ORuthen beſtehende 
ebaute Grundſtuͤck, welches gerichtlich auf 48 N 20 Sgr. den, 
ſoll an den Meiſtbietenden in dem auf : ee EN 
\ den 6. Februar 1836 Vormittags 11 Uhr 
um Stadtgericht vor dem Herrn Juſtizrath Nitſchmann anberaumten Termin im 
Wege 35 3 . ng we 
ie Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in d ichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. e ee ET Sadigerictg 5 
Zugleich wird die Beſitzerin Wittwe Slorentina Borchert, geb. Bartſch, des 
ren Aufentshaltsort ungewiß iſt, zu dem anſtehenden Termin hierdurch oͤffentlich vor⸗ 
geladen. Elbing, den 3. September 1335. 5 ’ 
Königl. Preug. Stadtgericht⸗ 
pa (Nothwendiger Verkauf) 
24. Das dem Einſaßen Simon Wit zugehoͤrige, in St. Albrecht unter der 
Serbis N? 97. gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 97 N 15 Sgr., zufolge der 
nebſi Hypothekenſchein und Bedingungen in der reh 20 uh beenden Taxe, folk 
22 BET 


7 


„„ am 6. Januar 1836 Vormittags 10 
an der Gerichtsſtelle verkauft werden. a a 
8 Königl. Land: und Stadtgericht zu Danzig: 


25. Das der Wittwe und den Erben des verßorbenen Zinmergeſellen in 
Kaͤrſten zugehörige, hieſelbſt sub Lite, A. IV. 4. belegene: Dr er 
161 n 10 Sgr. 10 &, abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll im Termin ö 
Sa den 7. Januar 1836 

un Stabtgericht vor dem Deputirt:n Herrn Juſttzrath rang im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation an den Meiſibtetenden verkauft werden. 

a. Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 


Zugleich wird die Wittwe Anna Concordia Kaͤrſten geb. Hoppe oder deren 


unbekannten Erben zu dem anſtehenden Termine hiedurch öffentlich vorgeladen. 
Elbing, den 4. September 18385. ee 
Aöniglich Preußifibes Stadtgericht. 
- ee Edietgk ne nt, 5 
185 Die nachbenannten fünf Kinder der bereits für todt erklaͤrten Einſaße Tho⸗ 
mas Magnus und Marie Streeckſchen. Eheleute zu Krampiß bei Danzig 


Pu 


1) Serdinandus Mauritius, geboren den 4. Oktober 1792 zu Krampitz. 

2) Caroline Blondine, geboren den 30. Januar 1794 zu Krampitz. 

3) Zelene Clariſſa, geboren den 6. November 1796 zu Kleinwalddorf; 

4) Couiſe Wilhelmine Rahel, geboren den 4. Juli 1799 auf Saspe, und 

5) Marie Amalie, geboren den 23. April 1801 zu Kleinwalddorf; 
welche angeblich von ihren genannten. Eltern im Jahre 1804 auf eine Seereiſe bon 
bier nach Amerika mitgenomman worden ſind, und von deren Leben und Aufenthalt 
ſeitdem keine Nachricht eingegangen iſt; imgleichen die von den genannten für todt 
erklaͤrten Streeckſchen Eheleuten außerdem noch etwa erzeugten Kinder, fo wie die 
etwanigen unbekannten Erben dieſer ſämmtlichen Kinder, werden biedurch auf den 
Autrag ihrer hieſigen naͤchſten Verwandten und des ihnen beſtellten Curators, Behufs 
der Todeserklaͤrung der erſtern und Praͤcluſion der letztern aufgefordert, ſich inner 
halb Neun Monaten, und ſpaͤteſtens in dem auf . 

den 6. Mai 1836 Vormittags 10 Uhr 

vor dem unterzeichneten Gericht in der Behauſung des Juſtitiarii, Lauggaſſe M 399. 


hieſelbſt, angeſetzten Termin perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und weitere Aue 


ſung zu erwarten. Zur Wahrnehmung ihrer Rechte werden denſelben die hieſigen 
Juſtiz⸗Commiſſarien Jacharias und Groddeck in Vorſchlag gebracht. 


Sollten ſich aber die Kinder der Streeckſchen Eheleute und ihre etwanigen un { 


bekannten Erben nicht melden, fo werden die Kinder der Streeckſchen Eheleute für 
todt erklärt, ihre unbekannten Erben aber präecludirt und der vorhandene Nachlaß der 
Streeckſchen Eheleute, welcher in circa 1200 ZA beſteht, wird ihren ſich legetimi⸗ 
renden Erben ausgehaͤndigt werden, fo daß diejenigen Praͤtendenten, weiche ſich nach 
erfolgter Praͤcluſton noch melden ſollten, alle von Seiten der Inhaber des Nach- 
laſſes vorgenommenen Verfügungen anerkennen und übernehmen muͤſſen, von ihnen 
weder Rechnungslegung noch Erſatz der erhobenen Nutzungen fordern duͤrfen, ſondern 
ſich lediglich mit dem, was vom Nachlaſſe noch vorhanden iſt, begnügen müffen. 
Danzig, den 13. Juni 1835. f 

Das Gericht der Zofpitäler zum heiligen Geiſt und St. Eliſabeth. 
27. Von dem unterzeichneten Königl. Land» und Stadtgericht werden alle Die: 
tenigen, welche als unbekannte Eigenthuͤmer, deren Erben oder Ceſſionarien, an fol 
gende in unſerm Depofitorio befindliche Maſſen: 

) An die Johaun Gottlieb Dallmerſche Concursmaſſe 
das Percipiendum des Matroſen Buchholz von 3 RM. 15 for. 10 pf. 
der Dienſtbotin Eliſabeth Klinkoezewska von 11 — 4 » 9 


des Schiffs⸗Kapitan Johann Paul Zipur von 30 — 4 6 
der Frau Anna Müller und Conſtantia Rasmus als Erben des Kauf 
manns Johann Gottlieb Froͤſe von 31 Ktl. 2 for. 10 pf. 
der Frau Aung Katharina verw. Kaufm. Hennig 22 — 26 6 
des Ausrufer Gottlieb Kroͤhefeld von 1 
der Hausghaͤlterin Dorothea Fröfen von . 
2) An die Ja cob Benjamin Schroͤderſche Curatel⸗ 
Maſſe von 5 . x ? 5 61 — 22 2 
3) An die Aung Schlichtſche Curatel⸗Maſſe von 27 — 8 6 
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) An den für die Dienſtmagd Anna Regina Nawatzki in ihrer Prozeßſache 
wider den Knecht Joſeph Stenzel eingezahlten 4 Rtl. 18 far. 8 pf. 
5) An den für den Johann Jacob Flindt in der Hypotheken⸗Sache Loosberg 
No. 1079. aufbewahrten 5 Rtl. 27 Jar 3 pf. 


7 an ve Johann Schoͤnebergſchen Curatel-Maſſe von 9 — 24 
An 


BD 


as Percipiendum des Johann Jacob Schrötter in der Mathias 

„Schroͤtterſchen Pupillen⸗Sache von. 5 ; 2 Rtl. 11 for. 4 pf. 

5) An der Concordia v. Sahlenſchen Nachlaß⸗Maſſe von 16 — 5 sah 

9) An den für das dem Steuer⸗Einnehmer Honrich gehoͤrig geweſene Grundſtuͤck: 
Zweite Neugarten Ro. 912. eingezahlten Entſchaͤdigungs⸗Geldern von 


. 15 Rtl. 28 for. = — 
10) An den für die Florentina Helena Schwerdtfeger aufbewahrten 
11) An den für den Carl Chriftian Walther in der J 


29 Rtl. 22 far. 9 pf. 

ohann Chriſtoph 

See Pupillen⸗Sache aſſervirten ; 3 Rtl. 2 far. x pf. 

un r 5 5 € 2 2 — E 5 

12) An den für den Jacob Beckert in der Joſeph Beckertſchen Pupillen⸗ 

Maſſe aufbewahrten. 3 2 223 Rtl. 17 ſgr. 10 pf. 

13) An den für die Gebrüder George Peter und Benjamin Schlimm in der 

Jacob Schlimmſchen Verlaſſenſchafts⸗Sache aufbewahrten 

5 3 Rtl. 28 far. 8 pf. 

14) An den für den Michael Metzel in der Subhaſtations⸗Sache des Grundſtüͤcks 

Niederſtadt in der Schilfgaſſe Fol. 86. des Erbbuchs aſſervirten Kaufgeldern 

von 5 = RE e IR Or 

Aniprüche zu haben vermeinen, ſich binnen 4 Wochen zu melden und dieſe ihre An⸗ 

ſprüche geltend zu machen, da ſonſt nach Ablauf dieſer Friſt die vorhandenen Gelder 
an die Koͤnigl. Juſtiz⸗Offizianten⸗Wittwen⸗Kaſſe überſendet werden ſollen. 

Danzig, den 22. Oktober 1635. 
Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
— ——— —äü— . — EEE EEE EEE 
Schiffs ⸗Kapport vom 3. November 1835. 
Angekommen. 


5 D. Albrecht von Petersburg mit alt Eiſen. 
J. G. Wilſon von Liverpool mit Salz, beffimmt nach Rarva. Das Schiff hat bedeutenden Schaden am 
Ruder, iſt lick c. und wird loſſen und. in den Hafen, einkommen. Det Wind N. O 


Den 4. geſegelt. 
T. Willumſen nach Norwegen mit Getreide, 


S. Jorſtadt — — 
E. E. Jaattin — — 
D. O. Steen — — 
A. B. Loͤge ar 5 
J. Petterſſon u. Copenhagen — 
D. Aſchendorf n. Petersburg — 
Get Lewin) ; 
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t. St. Deminge mit Mei. 
ae Bremen mit Helz. 


2 u. Toulon — 
Zandet — — 


der Man eede angekommen und wieder Agel : 
Capt. a Groß, Schiff Active d. Elbing nach Cronſtadt m. Getreide 


Der Wind O. S. O. 
E. C. Ohlmann nach Hun mit Holz und Doppeidier, 


en | 


